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Ergebnisse des KIRAS-
Projekts 

Nationale Reserve

Blick auf 
Nachbarländer/EWR

• Recherche ab Nov. 2023

• Leitfadengestützte Interviews 
Jan. - Mai 2024

Mind. 7 Länder mit nationaler Reserve:

Norwegen, Finnland, Estland, Deutschland, 
Tschechien, Schweiz, Slowenien
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Modelle der Lagerung

Lagerung in normale 
Wertschöpfungskette integriert

Lager & Waren im 
Besitz von 

Unternehmen

Verpflichtend

CH

Lager im Besitz 
von 

Unternehmen

Waren im Besitz 
von Unternehmen 

oder Staat

Freiwillig

CH, CZ, DE, 
EE, FI, NO, SI

Lagerung separat von normaler 
Wertschöpfungskette

Lager & Waren im 
Besitz des 
Staates

Vollständig 
staatlich

CZ

Lager im Besitz 
von Unternehmen

Waren im Besitz 
des Staates

Teilweise 
staatlich

DE

Nahrungsverbrauch
jährlich in Österreich in Tonnen

Quelle: Versorgungsbilanzen der Statistik Austria, Mittelwert der letzten fünf Wirtschaftsjahre

nicht berücksichtigt

Sortierung der Warengruppen nach durchschnittlicher Kalorienzufuhr pro Person 
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Abschätzung der 
Gefährdungen für die Lebensmittelversorgung in Österreich

Auswirkungen auf Lebensmittelversorgung

Eintrittswahr-
scheinlichkeit

unwahrscheinlich wahrscheinlich sehr wahrscheinlich

Keine/
gering

mittel

hoch

sehr 
hoch

Angriff mit konven-
tionellen Waffen Dürre

Blackout

Mangel 
fossiler Treibstoffe

Angriff mit atomaren 
Waffen/Unfall AKW

Pandemie Ausfall Arbeitskräfte 
aus dem Ausland

Cyberangriff

Vulkanausbruch
Asteroid

Starkregen-
ereignis

Tierseuche

Terroranschlag

Mangel Pflanzen-
schutzmittel

Mangel Düngemittel

Vier Krisenszenarien

Blackout
Juli/August

72 Std. Stromausfall
Betroffen: Österreich und Nachbarländer

Ausfall Arbeitskräfte aus dem 
Ausland

Mitte April – Mitte Juni
Grenzen geschlossen

alle Saisoniers/Tagespendler fallen aus
kein Import/Export

Mangel fossiler Energieträger
Anfang März - Ende August:

-50 % Import Rohöl, Mineralölprodukte
-70 % Import Erdgas

Anfang Sept. - Ende Nov.
langsame Normalisierung

Dürre
Dauer: 2 Jahre, ab Juli 

Trockenheit, Hitze, Schädlingsbefall
Betroffen: Österreich und Europa
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Abschätzungen
Erzeugung in Österreich 

Ausfall in % in Bezug auf die jährliche Erzeugung im Inland

Ausfall Arbeitskräfte 
aus dem Ausland

Mangel fossiler 
Energieträger2. Jahr Dürre1. Jahr Dürre BlackoutWarengruppen

0-5 %0-5 %40-70 %15-25 %0-5 %Getreide

0-5 %0-5 %26-50 % 15 %5-25%Milchprodukte

0-5 %0-5 %50-70 %20 %0-5 %Zucker

5-15 %0-5 %26-50 % 7,5-12,5 %5-25 %Fleisch

0-5 %0-5 %26-50 % 10 %0-5 %Pflanzliche Öle

0-5 %0-5 %26-50 % 10-20 %0-5 %Obst

0-5 %0-5 %50-70 %20 %0-5 %Kartoffeln

5-15 %0-5 %26-50 % 10-20 %0-5 %Gemüse

0-5 %0-5 %26-50 % 10 % 16-25 % Eier

0-5 %0-5 %50 %20 %0-5 %Reis

0-5 %0-5 %50-70 %20 %0-5 %Hülsenfrüchte

Ergebnisse in Tonnen (t)
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Empfehlungen

• Umfangreiche landwirtschaftliche Produktion und Lebensmittel-
produktion in Österreich: Ausreichende Lagerbestände.

• Monitoring der Lagerbestände ausbauen.

• Zusammenarbeit mit Unternehmen, die über größere Lagerbestände an 
Lebensmitteln verfügen.

• Fokus auf die weitere Stärkung der Resilienz der landwirtschaftlichen 
Betriebe und Lebensmittelindustrie legen: 
Notstromversorgung, Bewässerungssysteme, Ausbildung von Arbeitskräften, 
Klimawandelanpassungsstrategien (u. a. hitzeresistente Sorten und Arten).
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